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Eine Einführungsveranstaltung für Studienanfänger und Fortgeschrittene findet am Montag, den 16. Oktober 2006 um 13:00 Uhr im Vorlesungsraum des Seminars statt.

Die Lehrveranstaltungen beginnen am Dienstag, den 17. Oktober 2006.

Prof. Winkler hält aufgrund seiner Tätigkeit als Dekan der Philosophischen Fakultät nur zwei Lehrveranstaltungen im Finnisch-Ugrischen Seminar.

Die entfallenden Veranstaltungen werden im Herbst 2006 durch ausländische Gäste, bei denen die Studierenden auch Scheine erwerben können, kompensiert.

Die Zeiten für Lehrveranstaltungen im Rahmen des BA-Studienganges werden fakultätsintern festgelegt und vor Semesterbeginn bekannt gegeben.

Veranstaltungen im Wintersemester 2006/2007

Proseminare

(
Winkler, E.: Grundfragen der finnisch-ugrischen Sprachwissenschaft I

( 2-stündig, FIN ab 1. Sem. )

Die Veranstaltung versteht sich als erster Teil einer Einführung in die Finnougristik, der inhaltlich folgende Bereiche umfasst: Definition und Umfang des Faches; Methodik; kurzer Überblick über Geschichte und Gegenwart der einzelnen finnisch-ugrischen Völker.

Der Kurs ist eine Pflichtveranstaltung im Rahmen des BA-Studienganges Finnisch-Ugrische Philologie.

(
Winkler, E.: Grundfragen der finnisch-ugrischen Sprachwissenschaft II


( 2-stündig, FIN ab 1. Sem. )

Der zweite Teil der Einführung in die Finnougristik behandelt die Charakteristika einer jeden finnisch-ugrischen Sprache und stellt damit zugleich eine Einführung in die Sprachwissenschaft für Finnougristen dar.
Der Kurs ist eine Pflichtveranstaltung im Rahmen des BA-Studienganges Finnisch-Ugrische Philologie.
(
Bartens, H.-H.: Lappisch


( 2-stündig, Mo. 10:15-11:45, FIN ab 3. Sem. )

Im Proseminar wird ein systematischer Überblick über das Nordlappische als wichtigster lappischer Schriftsprache vermittelt. Es werden Texte mit zunehmendem Schwierigkeitsgrad – angefangen mit einfachen Alltagssituationen – gelesen. Hausaufgaben sollen das erworbene Wissen festigen.

(
Gulya, J.: Kulturgeschichte der finnisch-ugrischen Völker


( 2-stündig, Zeit nach Vereinbarung, FIN ab 3. Sem. )

Übungen

(
Bartens, H.-H.: Finnisch-ugrische Folklore


( 2-stündig, Mi. 16:15-17:45, FIN ab 3. Sem. )

In der Veranstaltung werden die verschiedenen Genres der Folklore finnisch-ugrischer Völker behandelt, und zwar sowohl Prosafolklore als auch solche in Versform, wie z.B. Märchen, Sage, Klagelied und Naturlyrik. Dabei wird auch Kleinfolklore wie das Rätsel einbezogen. Da das weite Gebiet systematisch in einem Semester nicht zu erfassen ist, werden die einzelnen Genres eher beispielhaft anhand der Tradition einzelner Völker vorgestellt. Die lappische Tradition  wird weitgehend ausgespart, da sie Gegenstand einer eigenen Veranstaltung im folgenden Semester sein soll.
(
Nurk, I.: Estnische Literatur

( 2-stündig, Zeit nach Vereinbarung, FIN ab 3. Sem. )

In der Veranstaltung wird zunächst ein kurzer Überblick über die estnische Literatur bis zu den 1940er Jahren gegeben. Anschließend steht die Exilliteratur im Mittelpunkt.

Estnischkenntnisse sind erforderlich.

(
Nurk, I.: Landeskunde: Sitten und Bräuche

( 2-stündig, Zeit nach Vereinbarung, FIN ab 1. Sem. )

Es wird ein Überblick über estnische Bräuche und Sitten, wie heidnische Bräuche, Brauchtum in sowjetischer Zeit und heute, gegeben.

Die Übung findet in deutscher Sprache statt, Sprachkenntnisse im Estnischen werden nicht vorausgesetzt.

(
Rab, I.: Ungarische Kontakte Göttingens


( 2-stündig, Mo. 14:15-15:45, FIN ab 2. Sem. )

Göttingen – der Landkreis, die Stadt und auch die Universität – pflegt vielseitige freundschaftliche und wissenschaftliche Kontakte mit Ungarn. Der Kurs stellt diese Kontakte vor: die Partnerschaft mit ungarischen Städten, Universitäten, die wertvolle ungarische Sammlung der SUB usw. Die Universität war schon seit dem 18. Jahrhundert ein wichtiger Studienort für ungarische Studierende und junge Wissenschaftler. In dieser Übung werden auch diese Beziehungen bzw. das Leben und Werk der berühmtesten Persönlichkeiten wie z. B. Sándor Körösi Csoma, Farkas Bolyai, Ede Teller, János Neumann behandelt.

(
Rab, I.: Ungarn heute 


( 2-stündig, Die. 16:15-17:45, FIN ab 2. Sem. )


Der Kurs gibt einen Überblick über Ungarn, behandelt seine geographischen Regionen, Städte und Provinzen. Daneben konzentriert sich der Kurs auf das Politik-, Wirtschafts- und Verwaltungssystem des Landes, das seit 2004 Mitglied der Europäischen Union ist.

(
Savolainen, T.: Landeskunde Finnlands


( 2-stündig, Mi. 14:15-15:45, FIN ab 1. Sem. )

Dieser Kurs bietet einen Überblick über die Geschichte, Gesellschaft und Kultur Finnlands.

(
Savolainen, T.: Übersetzungsübungen Deutsch-Finnisch


( 2-stündig, Mi. 10:15-11:45, FIN ab 5. Sem. )

In dem Kurs werden Texte unterschiedlicher Textsorten mündlich aus dem Deutschen ins Finnische übersetzt. Der Kurs ist geeignet für Studierende, die ihre in den Sprachkursen erworbenen Kenntnisse vertiefen und anwenden möchten.

Sprachpraxis

(
Nurk, I.: Estnisch für Anfänger I

( 4-stündig, FIN ab 1. Sem. )

Der Kurs richtet sich an die Studierenden, die über keine oder geringe Estnischkenntnisse verfügen. Sein Ziel ist die Vermittlung der grundlegenden grammatischen Strukturen und eines Grundwortschatzes, um eine Sprachfertigkeit zu erreichen, mit der man alltägliche Situationen bewältigen sowie leichtere Texte mit Hilfe des Wörterbuches lesen kann.

Der Kurs ist eine Wahlpflichtveranstaltung im Rahmen des BA-Studienganges Finnisch-Ugrische Philologie (Wahl zwischen Estnisch, Finnisch und Ungarisch als erster zu erlernender Sprache). Er ist Teil des Moduls mit dem Code FUG 3 

(s. Studienverlaufsplan).

(
Nurk, I.: Estnisch für Fortgeschrittene I

( 4-stündig, Zeit nach Vereinbarung, FIN ab 3. Sem. )

Für Studierende, die Estnisch für Anfänger absolviert haben. Ziel dieses Kurses ist die systematische Erweiterung der Kenntnisse der Grammatik sowie des Lese- und Hörverstehens.

(
Nurk, I.: Estnische Konversation I

( 2-stündig, Zeit nach Vereinbarung, FIN ab 5. Sem. )

Der Kurs richtet sich an die Studierenden, die ihre estnischen Sprachkenntnisse in Richtung alltägliche Kommunikation erweitern möchten. 


Lehrbuch: M. Kitsnik, L. Kingisepp: Avatud uksed. TEA 2005

(
Rab, I.: Ungarisch für Anfänger I 

( 4-stündig, FIN ab 1. Sem. )

Das Ziel des Kurses ist, grundlegende grammatische Strukturen zu vermitteln und eine Sprachfertigkeit zu entwickeln, mit der man sich in einfachen Alltagssituationen verständigen und mit Hilfe des Wörterbuches leichtere Texte lesen kann.

Der Kurs ist eine Wahlpflichtveranstaltung im Rahmen des BA-Studienganges Finnisch-Ugrische Philologie (Wahl zwischen Estnisch, Finnisch und Ungarisch als erster zu erlernender Sprache). Er ist Teil des Moduls mit dem Code FUG 3 

(s. Studienverlaufsplan).

(
Rab, I.: Ungarisch für Fortgeschrittene I


( 4-stündig, Die. und Do. 10:15-11:45, FIN ab 3. Sem. )

Für Studierende, die den Kurs Ungarisch für Anfänger absolviert haben. Ziel dieses Kurses ist die systematische Erweiterung der Kenntnisse in der Grammatik sowie des Lese- und Hörverstehens.

(
Rab, I.: Ungarische Konversation I


( 2-stündig, Do. 14:15-15:45, FIN ab 5. Sem. )

Der Kurs richtet sich an Studierende, welche ihre ungarischen Sprachkenntnisse in Hinblick auf alltägliche Kommunikation erweitern wollen; Aneignung sprachlicher Ausdrucksformen durch Sprachübungen.

(
Rab, I.: Deskriptive und praktische Grammatik des Ungarischen


( 2-stündig, Mi. 12:15-13:45, FIN ab 5. Sem. )

Der Kurs ist für Studierende, die gut Ungarisch sprechen können, jedoch Probleme mit dem schriftlichen Ausdruck und mit der Grammatik haben.

(
Savolainen, T.: Finnisch für Anfänger I


( 4-stündig, FIN ab 1. Sem. )

Das Ziel dieses Kurses ist die Vermittlung der grundlegenden grammatischen Strukturen und einer Sprachfertigkeit, mit der man alltägliche Situationen bewältigen sowie leichtere Texte mit Hilfe des Wörterbuches lesen kann.

Lehrbuch: O. Nuutinen: Suomea suomeksi 1.

Der Kurs ist eine Wahlpflichtveranstaltung im Rahmen des BA-Studienganges Finnisch-Ugrische Philologie (Wahl zwischen Estnisch, Finnisch und Ungarisch als erster zu erlernender Sprache). Er ist Teil des Moduls mit dem Code FUG 3 

(s. Studienverlaufsplan).

(
Savolainen, T.: Finnisch für Fortgeschrittene I


( 4-stündig, Die. und Do. 10:15-11:45, FIN ab 3. Sem. )

Für Studierende, die den Kurs Finnisch für Anfänger II absolviert haben.

Lehrbuch: O. Nuutinen: Suomea suomeksi 2.

Studienverlaufsplan BA-Studiengang 

(neuer Studiengang, vorbehaltlich der Akkreditierung)

	 

Finnisch-Ugrische Philologie

	Sem
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1
	Grundlagen  1

 
Code
FUG.1 
AP
8
SWS
4
Typ
Basis

	Sprachbeherrschung 1

Code
FUG.3
AP
8
SWS
8
Typ
Basis

	 
	 
	 

	2
	Code
FUG.2
AP
8
SWS
5
Typ
Basis
Grundlagen 2
	
	 
	   
	 

	3
	Landeskunde

 

Code
FUG.4
AP
6
SWS
2 
Typ
Basis

	Sprachbeherrschung 1

Code
FUG.6
AP
8
SWS
7
Typ
Aufbau

	 
	 
	 

	4
	Kleine Sprache

 

Code
FUG.5
AP
4
SWS
2 
Typ
Aufbau

	
	Sprachwissenschaft 1

Code
FUG.7

AP
8

SWS
4
Typ
Aufbau

	Sprachwissenschaft 2

Code
FUG.10

AP
8

SWS
4

Typ
Vertief.


	 

	5
	Sprachpraxis

 

Code
FUG.8
AP
8
SWS
4
Typ
Aufbau

	Sprachbeherrschung 2

Code
FUG.9

AP
8

SWS
8

Typ
Aufbau

	
	Folklore

 

Code
FUG.11

AP
5

SWS
2

Typ
Vertief.


	 

	6
	
	
	 
	Literatur

Code
FUG.12

AP
5

SWS
2

Typ
Vertief.


	BA- Arbeit

Code
 
AP
12
SWS
 
Typ
 



Vorschlag zur Strukturierung des Studiums der Finnougristik

(alter Magisterstudiengang)

A) Hauptfach:

Grundstudium

	Semester:
	
	

	1. Semester
	Einführung I = Grundfragen I
	1. große Sprache Anfänger I

	
	Einführung II = Einführung in die finnische und ungarischeLiteratur
	

	2. Semester
	Einführung III = Grundfragen II
	1. große Sprache Anfänger II

	
	Einführung IV = Propädeutikum
	

	
	2 Proseminarscheine
	

	
	
	

	3./4. Semester 


	nach freier Wahl:
1 weiteres Proseminar
	1. große Sprache Fortg. I

	
	1 kleine Sprache
	1. große Sprache Fortg. II

	
	2 Proseminarscheine
	1 Leistungsschein

	
	
	

	gesamt:
	4 Proseminarscheine;

1 Leistungsschein Sprache
	


Zwischenprüfung

Hauptstudium:

	Semester:
	nach freier Wahl:
	

	5. Semester
	Hauptseminar I
	2. große Sprache Anfänger I

	6. Semester
	Hauptseminar II
	2. große Sprache Anfänger II

	7. Semester
	1 weitere kleine Sprache
	2. große Sprache Fortg. I

	8. Semester
	
	2. große Sprache Fortg. II

	
	
	

	
	2 benotete Hauptseminarscheine;

1 Teilnahmeschein
	1 Leistungsschein

	
	
	

	gesamt:
	2 benotete Hauptseminarscheine;

1 Leistungsschein Sprache
	


B) Nebenfach:

Grundstudium

	Semester:
	
	

	1. Semester
	Einführung I = Grundfragen I
	1. große Sprache Anfänger I

	
	Einführung II = Einführung in die finnische und ungarischeLiteratur
	

	2. Semester
	Einführung III = Grundfragen II
	1. große Sprache Anfänger II

	
	Einführung IV = Propädeutikum
	

	
	2 Proseminarscheine
	

	
	
	

	3./4. Semester 


	nach freier Wahl:
1 weiteres Proseminar
	1. große Sprache Fortg. I

	
	1 kleine Sprache
	1. große Sprache Fortg. II

	
	2 Proseminarscheine
	1 Leistungsschein

	
	
	

	gesamt:
	4 Proseminarscheine;

1 Leistungsschein Sprache
	


Zwischenprüfung

Hauptstudium:

	Semester:
	nach freier Wahl
	

	5. Semester
	Hauptseminar I
	

	6. Semester
	
	

	7. Semester
	
	

	8. Semester
	
	

	
	
	

	gesamt:
	1 benoteter Hauptseminarschein
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